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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Wie viele Lehrgänge der Art „Workshop Ausbilder 

Feuerwehr-Rettungsdienst (Ausbildung Erste Hilfe und 

RH)“ (WARD) wurden für das Jahr 2015 ausgeschrieben 

und wie viele waren es im Vorjahr? (Aufstellung nach 

Jahren und Direktionen erbeten) 

a. Wie viele Lehrgänge dieser Art fanden wie geplant 

statt und wie viele fielen aus? (Aufstellung nach Jahren 

und Direktionen erbeten) 

b. Wie hoch waren die Teilnehmerzahlen und aus wel-

chen Direktionen kamen die Teilnehmerinnen und Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer? (Aufstellung nach Jahren, 

einzelnen Lehrgängen und Direktionen erbeten) 

 

Zu 1.: Im Kalenderjahr 2015 wurde ein Lehrgang 

„Fortbildung – Ausbilder Feuerwehr Rettungsdienst“ 

ausgeschrieben, der auch durchgeführt wurde. Der durch-

geführte Lehrgang stand für insgesamt 20 Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer zur Verfügung. Die maximale Teil-

nehmeranzahl wurde nicht ausgeschöpft, die Teilnehme-

rinnen und Teilnehmer verteilen sich wie folgt: 

Direktion Nord: 2 Teilnehmerinnen und Teilnehmer; 

Direktion Süd: 3 Teilnehmerinnen und Teilnehmer; Di-

rektion West: 0 Teilnehmerinnen und Teilnehmer; 15 

freie Plätze. 

 

Im Kalenderjahr 2014 wurde ein Lehrgang „Fortbil-

dung – Ausbilder Feuerwehr Rettungsdienst“ ausge-

schrieben, der auch durchgeführt wurde. Der durchgeführ-

te Lehrgang stand für insgesamt 20 Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer zur Verfügung. Die maximale Teilnehmeran-

zahl wurde nicht ausgeschöpft, die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer verteilen sich wie folgt: 

Direktion Nord: 1 Teilnehmer; Direktion Süd: 7 Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer; Direktion West: 1 Teil-

nehmer; 11 freie Plätze. 

 

 

2. Wie viele Lehrgänge der Art „Workshop Ausbilder 

Feuerwehr-Atemschutz (Atemschutzgeräteträger)“ 

(WAATS) wurden für das Jahr 2015 ausgeschrieben und 

wie viele waren es im Vorjahr? (Aufstellung nach Jahren 

und Direktionen erbeten) 

a. Wie viele Lehrgänge dieser Art fanden wie geplant 

statt und wie viele fielen aus? (Aufstellung nach Jahren 

und Direktionen erbeten) 

b. Wie hoch waren die Teilnehmerzahlen und aus wel-

chen Direktionen kamen die Teilnehmerinnen und Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer? (Aufstellung nach Jahren, 

einzelnen Lehrgängen und Direktionen erbeten) 

 

Zu 2.: Im Kalenderjahr 2015 wurden keine Lehrgänge 

„Fortbildung – Ausbilder Atemschutz“ ausgeschrieben. 

 

Im Kalenderjahr 2014 wurden zwei Lehrgänge „Fort-

bildung – Ausbilder Atemschutz“ ausgeschrieben, wovon 

ein Lehrgang durchgeführt wurde. Der durchgeführte 

Lehrgang stand für insgesamt 12 Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer zur Verfügung. Die maximale Teilnehmeran-

zahl wurde nicht ausgeschöpft, die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer verteilen sich wie folgt: 

Direktion Nord: 5 Teilnehmerinnen und Teilnehmer; 

Direktion Süd: 0 Teilnehmerinnen und Teilnehmer; Di-

rektion West: 3 Teilnehmerinnen und Teilnehmer; 4 freie 

Plätze. 

 

 

3. Wie viele Lehrgänge der Art „Workshop Ausbilder 

Feuerwehr-Sprechfunk“ (WASF) wurden für das Jahr 

2015 ausgeschrieben und wie viele waren es im Vorjahr? 

(Aufstellung nach Jahren und Direktionen erbeten)  

a. Wie viele Lehrgänge dieser Art fanden wie geplant 

statt und wie viele fielen aus? (Aufstellung nach Jahren 

und Direktionen erbeten) 

b. Wie hoch waren die Teilnehmerzahlen und aus wel-

chen Direktionen kamen die Teilnehmerinnen und Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer? (Aufstellung nach Jahren, 

einzelnen Lehrgängen und Direktionen erbeten)  
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Zu 3.: Im Kalenderjahr 2015 wurden keine Lehrgänge 

„Fortbildung – Ausbilder Sprechfunk“ ausgeschrieben. 

 

Im Kalenderjahr 2014 wurde ein Lehrgang „Fortbil-

dung – Ausbilder Sprechfunk“ ausgeschrieben, der auch 

durchgeführt wurde. Der durchgeführte Lehrgang stand 

für insgesamt 8 Teilnehmerinnen und Teilnehmer zur 

Verfügung. Die maximale Teilnehmeranzahl wurde nicht 

ausgeschöpft, die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ver-

teilen sich wie folgt: 

Direktion Nord: 1 Teilnehmer; Direktion Süd: 5 Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer; Direktion West: 0 Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer; 2 freie Plätze. 

 

 

4. Wie viele Lehrgänge der Art „Workshop Ausbilder 

Feuerwehr- Truppm./TrF, Fachb. (Bbk, THL/U, XY)“ 

(WATM) wurden für das Jahr 2015 ausgeschrieben und 

wie viele waren es im Vorjahr? (Aufstellung nach Jahren 

und Direktionen erbeten)  

a. Wie viele Lehrgänge dieser Art fanden wie geplant 

statt und wie viele fielen aus? (Aufstellung nach Jahren 

und Direktionen erbeten)  

b. Wie hoch waren die Teilnehmerzahlen und aus wel-

chen Direktionen kamen die Teilnehmerinnen und Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer? (Aufstellung nach Jahren, 

einzelnen Lehrgängen und Direktionen erbeten) 

 

Zu 4.: Im Kalenderjahr 2015 wurden keine Lehrgänge 

„Fortbildung – Ausbilder Freiwillige Feuerwehr Trupp-

mann / Truppführer“ ausgeschrieben. 

 

Im Kalenderjahr 2014 wurden keine Lehrgänge „Fort-

bildung – Ausbilder Freiwillige Feuerwehr Truppmann / 

Truppführer“ ausgeschrieben. 

 

 

5. Wie viele Lehrgänge der Art „Ausbildung Spor-

tübungsleiter“ (FSÜ) wurden für das Jahr 2015 ausge-

schrieben und wie viele waren es im Vorjahr? (Aufstel-

lung nach Jahren und Direktionen erbeten)  

a. Wie viele Lehrgänge dieser Art fanden wie geplant 

statt und wie viele fielen aus? (Aufstellung nach Jahren 

und Direktionen erbeten)  

b. Wie hoch waren die Teilnehmerzahlen und aus wel-

chen Direktionen kamen die Teilnehmerinnen und Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer? (Aufstellung nach Jahren, 

einzelnen Lehrgängen und Direktionen erbeten) 

 

Zu 5.: Im Kalenderjahr 2015 wurden keine Lehrgänge 

„Ausbildung Sportübungsleiter“ ausgeschrieben. 

 

Im Kalenderjahr 2014 wurden keine Lehrgänge „Aus-

bildung Sportübungsleiter“ ausgeschrieben. 

 

 

6. Wie viele Lehrgänge der Art „Seminar Einsätze mit 

Straßenbahnen“ (FTRAM) wurden für das Jahr 2015 

ausgeschrieben und wie viele waren es im Vorjahr? (Auf-

stellung nach Jahren und Direktionen erbeten) 

a. Wie viele Lehrgänge dieser Art fanden wie geplant 

statt und wie viele fielen aus? (Aufstellung nach Jahren 

und Direktionen erbeten) 

b. Wie hoch waren die Teilnehmerzahlen und aus wel-

chen Direktionen kamen die Teilnehmerinnen und Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer? (Aufstellung nach Jahren, 

einzelnen Lehrgängen und Direktionen erbeten) 

 

Zu 6.: Im Kalenderjahr 2015 wurden sechs Lehrgänge 

„Seminar Einsätze mit Straßenbahnen“ ausgeschrieben, 

die auch durchgeführt wurden. Die durchgeführten Lehr-

gänge standen für insgesamt 180 Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer zur Verfügung. Die maximale Teilnehmeran-

zahl wurde nicht ausgeschöpft, die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer verteilen sich wie folgt: 

Direktion Nord: 50 Teilnehmerinnen und Teilnehmer; 

Direktion Süd: 94 Teilnehmerinnen und Teilnehmer; 

Direktion West: 24 Teilnehmerinnen und Teilnehmer; 12 

freie Plätze. 

 

Im Kalenderjahr 2014 wurden keine Lehrgänge „Se-

minar Einsätze mit Straßenbahnen“ ausgeschrieben. 

 

 

7. Wie viele Lehrgänge der Art „Atemschutznotfall – 

Ausbilderlehrgang (Ausbilder Fw-ANT)“ (SANA) wur-

den für das Jahr 2015 ausgeschrieben und wie viele waren 

es im Vorjahr? (Aufstellung nach Jahren erbeten) 

a. Wie viele Lehrgänge dieser Art fanden wie geplant 

statt und wie viele fielen aus? (Aufstellung nach Jahren 

erbeten)  

b. Wie hoch waren die Teilnehmerzahlen und aus wel-

chen Direktionen kamen die Teilnehmerinnen und Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer? (Aufstellung nach Jahren, 

einzelnen Lehrgängen und Direktionen erbeten) 

 

Zu 7.: Im Kalenderjahr 2015 wurde ein Lehrgang 

„Ausbilderlehrgang Atemschutznotfall“ ausgeschrieben, 

der auch durchgeführt wurde. Der durchgeführte Lehr-

gang stand für insgesamt 75 Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer zur Verfügung. Die maximale Teilnehmeranzahl 

wurde nicht ausgeschöpft, die Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer verteilen sich wie folgt: 

Direktion Nord: 4 Teilnehmerinnen und Teilnehmer; 

Direktion Süd: 8 Teilnehmerinnen und Teilnehmer; Di-

rektion West: 13 Teilnehmerinnen und Teilnehmer; 50 

freie Plätze. 

 

Im Kalenderjahr 2014 wurden keine Lehrgänge „Aus-

bilderlehrgang Atemschutznotfall“ ausgeschrieben. 

 

 

8. Wie viele Lehrgänge der Art „Workshop für den 

Betrieb der MobAS (MobAS-Personal)“ (SAMo) wurden 

für das Jahr 2015 ausgeschrieben und wie viele waren es 

im Vorjahr? (Aufstellung nach Jahren erbeten)  

a. Wie viele Lehrgänge dieser Art fanden wie geplant 

statt und wie viele fielen aus? (Aufstellung nach Jahren 

erbeten) 

b. Wie hoch waren die Teilnehmerzahlen und aus wel-

chen Direktionen kamen die Teilnehmerinnen und Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer? (Aufstellung nach Jahren, 

einzelnen Lehrgängen und Direktionen erbeten) 
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Zu 8.: Im Kalenderjahr 2015 wurde ein Lehrgang 

„Workshop für den Betrieb der mobilen Atemschutzstre-

cke“ ausgeschrieben, der jedoch nicht durchgeführt wur-

de. 

 

Im Kalenderjahr 2014 wurden keine Lehrgänge 

„Workshop für den Betrieb der mobilen Atemschutzstre-

cke“ ausgeschrieben. 

 

 

9. Wie viele Lehrgänge der Art „1. Seminar Staffel-

führer BF und FF“ wurden für das Jahr 2015 ausgeschrie-

ben und wie viele waren es im Vorjahr? (Aufstellung 

nach Jahren und Direktionen erbeten) 

a. Wie viele Lehrgänge dieser Art fanden wie geplant 

statt und wie viele fielen aus? (Aufstellung nach Jahren 

und Direktionen erbeten) 

b. Wie hoch waren die Teilnehmerzahlen und aus wel-

chen Direktionen kamen die Teilnehmerinnen und Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer? (Aufstellung nach Jahren, 

einzelnen Lehrgängen und Direktionen erbeten) 

 

Zu 9.: Im Kalenderjahr 2015 wurden vier Lehrgänge 

„Seminar Staffelführer Berufs- und Freiwillige Feuer-

wehr“ ausgeschrieben, die auch durchgeführt wurden. Die 

durchgeführten Lehrgänge standen für insgesamt 280 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer zur Verfügung. Die 

maximale Teilnehmeranzahl wurde nicht ausgeschöpft, 

die Teilnehmerinnen und Teilnehmer verteilen sich wie 

folgt: 

Direktion Nord: 22 Teilnehmerinnen und Teilnehmer; 

Direktion Süd: 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer; 

Direktion West: 12 Teilnehmerinnen und Teilnehmer; 216 

freie Plätze. 

 

Im Kalenderjahr 2014 wurden keine Lehrgänge „Se-

minar Staffelführer Berufs- und Freiwillige Feuerwehr“ 

ausgeschrieben. 

 

 

10. Wie viele Lehrgänge der Art „Messpraktikum 

HZB für die FF“ wurden für das Jahr 2015 ausgeschrie-

ben und wie viele waren es im Vorjahr? (Aufstellung 

nach Jahren und Direktionen erbeten)  

a. Wie viele Lehrgänge dieser Art fanden wie geplant 

statt und wie viele fielen aus? (Aufstellung nach Jahren 

und Direktionen erbeten) 

b. Wie hoch waren die Teilnehmerzahlen und aus wel-

chen Direktionen kamen die Teilnehmerinnen und Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer? (Aufstellung nach Jahren, 

einzelnen Lehrgängen und Direktionen erbeten) 

 

Zu 10.: Im Kalenderjahr 2015 wurden fünf Lehrgänge 

„Freiwillige Feuerwehr – Messpraktikum“ ausgeschrie-

ben, wovon vier Lehrgänge durchgeführt wurden. Die 

durchgeführten Lehrgänge standen für insgesamt 80 Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer zur Verfügung. Die maxi-

male Teilnehmeranzahl wurde nicht ausgeschöpft, die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer verteilen sich wie folgt: 

Direktion Nord: 7 Teilnehmerinnen und Teilnehmer; 

Direktion Süd: 10 Teilnehmerinnen und Teilnehmer; 

Direktion West: 28 Teilnehmerinnen und Teilnehmer; 35 

freie Plätze. 

 

Im Kalenderjahr 2014 wurden keine Lehrgänge 

„Freiwillige Feuerwehr – Messpraktikum“ ausgeschrie-

ben. 

 

 

Berlin, den 10. Februar 2016 

 

 

In Vertretung 

 

Bernd Krömer 

Senatsverwaltung für Inneres und Sport 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 16. Feb. 2016) 


